

Hans Mustermann

Musterstraße 99

98765 Musterhausen


31.01.2014
Aktenzeichen: XYZ
Betreff:
Beanstandung im Rahmen der Gewässerschau am 11. Januar 2014; Flurstück-Nr. 1234/5 


Sehr geehrter Herr Mustermann,
im Rahmen ihrer gesetzlichen Pflicht (§ 32 Abs. 6 WG) führte die Gemeinde  Musterhausen unter Beteiligung der unteren Verwaltungsbehörde des Landratsamtes Musterkreis am 11. Januar 2014 eine Gewässerschau auf Gemarkung Mustergemarkung durch. Dabei wurde folgendes festgestellt:
Gewässer:
Mustergewässer 1


Flurstück-Nr.:
1234/5
Beanstandung:
Ablagerung bestehend aus Altholz und Paletten im Bereich der 
Böschung des Gewässers
Die oben genannten Ablagerungen können bei Hochwasser abgeschwemmt werden und beispielsweise an Brücken oder Engstellen verkeilen. In der Folge kann es zu Ausuferungen und Hochwasserschäden kommen. Die nicht nur zeitweise Ablagerung von Gegenständen in einem Abstand von 5 m ab Böschungsoberkante ist nach § 38 Abs. 4 WHG, § 29 WG verboten.
Bitte beseitigen Sie deshalb die oben aufgeführten Ablagerungen  bis zum 31.02.2014. Wir  weisen Sie darauf hin, dass bei Unterlassung haftungsrechtliche Konsequenzen folgen können. Ist die Beseitigung der Gegenstände durch den Landesbetrieb Gewässer /Betriebshof erforderlich, tragen Sie die hierbei entstehenden Kosten. 
Für den Fall, dass Sie in der Zwischenzeit die Ablagerung entfernt haben, betrachten Sie bitte diese Aufforderung als gegenstandslos.
Mit freundlichen Grüßen

Gez.

Sachbearbeiter

Beispiel für Ablagerungen








